
Patientenarmbänder  
dienen Ihrer Sicherheit

Geschäftsbereich  
Qualitätsmanagement

Welche Daten enthält das Patientenarmband?

Quellen: 
Aktionsbündnis Patientensicherheit, Handlungs- 
empfehlungen zur sicheren Patientenidentifikation

QM-Handbuch des UKE  
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Auf dem Patientenarmband sind folgende Daten  
aufgeführt: 

■ Name
■ Vorname
■ Geburtsdatum
■ Fallnummer

Über diese Daten an Ihrem Patientenarmband ist es 
möglich, die Zielsetzung

■ dem richtigen Patienten
■ zur richtigen Zeit 
■ der richtigen Behandlung zuzuordnen,

sicherzustellen.

Bitte unterstützen Sie uns dabei, für Sie den Behand-
lungsprozess sicher zu gestalten, indem Sie Ihr Pa- 
tientenarmband während des gesamten Aufenthaltes 
tragen. Bitte achten Sie als Eltern oder Betreuer mit 
darauf, dass Ihre Angehörigen oder zu betreuenden 
Personen, zu jeder Zeit das Patientenarmband tragen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis
Der Vorstand 

Stand: September 2015



Es ist über die elektronische Patientenakte sichergestellt, 
dass Ihre Daten für die an Ihrer Behandlung beteiligten 
Personen zur Verfügung stehen. 
Das Patientenarmband dient Ihrer Sicherheit, es ist Ihr 
Ausweis im Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf.

Ziel ist es, durch das Tragen der Patientenarmbänder zu 
gewährleisten, dass

■ der richtige Patient 
■ zur richtigen Zeit 
■ die richtige Behandlung erhält. 

Liebe Patientin, lieber Patient,  
liebe Eltern und Angehörige,

im Universitätsklinikum Hamburg Eppendorf werden 
jährlich 92.000 Patienten stationär und 290.000  
Patienten ambulant versorgt. 

Diese Zahlen entsprechen ungefähr der Bevölkerungs-
dichte von Mannheim mit ca. 294.000 Einwohnern und 
Schwerin mit ca. 91.000 Einwohnern zusammen (Stand 
2013).

Die Versorgung dieser Patientengröße lässt die Ge-
fahr der Patientenverwechselung steigen. Um dies zu 
verhindern, wurde im Universitätsklinikum Hamburg 
Eppendorf das Patientenarmband eingeführt.

Gründe für die Einführung von Patientenarmbändern 
am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf sind:

■ die allgemeine Steigerung der Patientensicherheit  
 und der Patientenidentifizierung
■ die Einführung der digitalen Patientenakte 
■ das Verbot von Namensschildern am Patientenbett

Durch die Einführung der digitalen Patientenakte ist 
es nicht mehr notwendig, Papierakten zu Untersu-
chungen, in den OP oder anderen Behandlungen  
mitzuführen. 

Sie erhalten Ihr Patientenarmband direkt bei  
der Aufnahme.

Stationäre Patienten bekommen es durch das   
Casemanagement
Ambulante Patienten durch die jeweilige Station
Notfallpatienten in der Zentralen Notaufnahme

Ihnen wird das Armband sofort bei der Aufnahme, 
durch die Mitarbeiter des Casemanagements oder 
der Pflegekraft angelegt.

Es ist möglich, ein neues Armband zu erhalten, falls 
Sie es einmal abgenommen haben sollten oder es 
durch andere Gründe erneuert werden muss.

Bitte wenden Sie sich in diesen Fällen direkt an das 
für Sie zuständige Pflegepersonal.

Warum sind Patientenarmbänder erforderlich? Wann erhalten Sie Ihr Patientenarmband?


